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ZntklligenMatt M Laibachn Zeitung Nr. 34.
Eine Waise

oder

kinderlose Witwe,
in den dreissiger Jahren, die im Rechnen gut be-
wandert und auch gebildet ist, findet bei einem
kinderlosen Witwer eine anständige Existenz.

Geneigte Anträge bittet man unter der
Adresse A . P . R . %. 1 4 . mit genauer An-
gabe der Verhältnisse und eigener Handschrift
an die Redaction dor „Laibacher Zeitung" abzu-
geben. (321—1)

Gut
Olierlaluihof,

10 Minuten von der Stadt und
Bahnstation Cll l i entfernt, ist
wegen Todfall des Eigenthümers
m verkaufen.

Auskunft ertheilt das A n n o n -
cen - Bureau in l.allmch
(Fürstenhof 206). (295—2)

General-Repräsentanz in Triest |
der gegenseitigen Versicherungsbank

„Slavia in Prag/1 |
Wir beehren uns, dem P. T. Puhlicum hiemit anzuzeigen, dass wir unsere ?

Haupt-Ilepräsentanz für Krain !
dem Herrn Josef Kr is tan in Laibach i

; übergeben haben, und erlauben uns, denselben zum Abschlüsse von Versiehe- •
rungen aller Art, welche in das Bereich unserer Wirksamkeit fallen, bestens ]

1 anzuempfehlen. |
; T r i e s t , am 11. Februar 1874. ]

; Fr. And. Plesche. \
i ]

\ E i n l a d u n g . I
> Mit Bezug auf vorstehende Kundmachung erlaube ich mir hiemit das
\ P. T. Tersicherungsauchende Publicum höflichst einzuladen, sich in allen Ver-
' Sicherungsangelegenheiteu der genannten Bank mit vollem Vertrauen an mich
I zu wenden; namentlich übernehme ich Anträge:
, I. zur Versicherung von Kapitalien and Renten auf Erleben;
l H- y> v » „ „ „ „ A b l e b e n ;
i 111. in die gegenseitigen Beerbungsvereine (Associationen);
\ IV. ZOT Versicherung gegen Feuersgefahr von beweglichen
| und unbeweglichen Untern, Warenlagern, Mobilien und Vor-
* rathen uller Art.
» Zugleich mache ich besonders aufmerksam auf diß bei der gegenseitigen
i Versicheruugsbank flSLAVIA" für ihre Mitglieder errichteten Creditvereine,
I und zwar:
: I. Cautionserlag für Beamten,
f II. Personaldarlehen gegen 12jährige Amortisierung.
i Proapecte und Statuten liegen zur gefälligen Kinaicht in der Kanzlei des
> Gefertigten: Jakobsplutz, Virant'.schos Haus, ebenerdig, auf und werden
; alle uöthigen Auskünfte bereitwilligst ertheilt
! L a i b a c h , am 11. Februar 1874.

I (320-1) Josef Kristall.

s232—I) Nr. 841.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirlsgerichte Ädelsberg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
27. September 1873, Z. 7117, in der
Executionssachc deS Anton Vlazii von
Trieft gegen Fran; Dovgan von Nuß«
dorf pcto. 107 ft. 1 kr. c. 3. c. bekannt
gemacht, daß zul zweiten Realfeilbletung««
tags.ihung am 23. Iünner b. I . lein
Kauftustiger elschienen ist, weshalb am

2 4. F e b r u a r l. I . .

vormittags 9 Uhr, zur dritten Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht AdclSberg, am
24. Jänner 1874.

( 3 0 1 - 2 ) Nr. 836.

Dritte erec. Feilbletung.
Bom l. l. Bezirksgerichte ^ittai unrd

dem Josef Kastllic und der Anna Kaste-
lic, rilcksichtlich ihren unbekannten Rechts«
Nachfolgern erinnert, daß der in der 6fe«
cutionssache der l. l. Finanzprocuratur
^aibach u0lli. des Hohen AeraiS gegen
Johann Kaslelic aus 3i«la erflossene
FeilbietungSbescheid vom 1. Dezember
1873, Z. 7890, womit die drille execu-
tive FeiltKetung der Realität Urb <Nr. 221
Fol. 290 2<1 RellglonslondSherischaft
Sittich auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
früh 10 Uhr, hiergerichtS angeordnet
wurde, dem für sie beftellten Eurator
Georg Slopniöar von Reka zugestellt
worden ist.

K.!. Bezirksgericht Liltai, am 1. Fe«
bruar 1874. 5

( 2 5 6 - 2 ) Nr. 20497.

Reassummierung
dritter erec. Feilbietung.!

Von dem t. l . ftäd. deleg. BezirlSge^
richte ^aibach wird mit Bezug auf daS
<ödict vom 22. Oktober 1873, Z. 15039,
bekannt gemacht:

Es seien die auf ocn 80. Dezember
1873 und 21. Jänner 1874 anberaumten
zwei ersten Tagfatzungen zum «fecutinen
Verlaufe der dem Johann Klemen geh».
rigen Realität Urb.-Nr. 16/ lg «cts..

Nr. 37 2.ä Glemitz pcto. 105 st. mit dem
für abgehalten erklärt worden, daß eS
bei der drillen auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 4

bestimmten FeilbielungS« Tagsatzung sein
Verbleiben habe. und daß bei dieser Feil»
bietung obige Realität auch unter dem
SchützungSwenlhe an den Meistbitten«
den hiutangcgeben werden wird.

Laibach am 15. D:zember 1873.

(300—2) Nr. 68.

Executive Feilbietullg.
Von dem l . ' l . Bezirksgerichte ^lltai

wird den Tabulargläubigern Franz, Ma-
lia, ThomaS Kimovi, Mathiaa und Mar«
garetha Juvan unbekannten «ufenthaltes
und deren Rechtsnachfolgern erinnert, daß
der Bescheid vom 27. Ollober 1873,
Z. 6945, womil zur exec. ge,liiletung der
Realität dem Eduard Fllslol,? auS Sliona
8ud loi. I I , 2(1 PfarrtirchengUl St . «ndlä
und St . Florian die Tagsahüng auf den

2 4. F e b r u a r
24. M ä r z und
24. A p r i l 1 8 7 4 .

früh 10 Uhr, hiergerichtS angeordnet wur-
den und dem für sie besteUlcn Curator
Georq Grilc von Watsch zuylslellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Ülttai, am 14len
Jänner 1874.

^247—2) Nr. 341.

Dritte ezee. Feilbietung.
I m Nachhange zum dieSgerichlllchei,

Edicte vom 28. September 1873, Nr, 2982,
wird bekannt gemacht, daß iiber Ansuchen
der l . t. Finanzprocuratur in Vertretung
beS hohen AerarS einverslilndlich mit der
Efccutin Nnn^ TetaucV die auf den 18len
Februar unt» <i0. Mclrz 1874 angeordnete
erste und zweite exec. Feilbietung der Rea^
lilären Nctf.'Nr. 25i3 und 253'/ , a<l
Grundbuch Hlllschafl Zobelsberg unter
Aufrechthaltung der dlillen auf den

! 2 0 . A p r i l 1 8 7 4 ,

^vormittags 10 Uhr, angedrdneten Feilbie«
tungStagsatzung als abgehalten el klärt
worden sind.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
29. Jänner 1874.

Zwei Itallilllgen
für je « und 8 Pferde
mit großen Wagenremiscn und Futter-

böden,
mehrere geräumige

MWillk UN>
IchnttMen

sinl» Vsn Gesrgl 1874 ab zu vermielhm

Mhere AuSlunft Wienerftraße Nr 4.

(293-1) Nr?368.

Erinnerung.
Von dem l. l Ve;illSgerlchtc Al>llst,ciz

wird den unbclannlen Erben der versto!»
denen Tabular«lal>bl^crin Mari^l Tomsic
von Dorn und der unbekannt wo abwescl"
den Tablllarqläutngelin Maria^umbervon
Darn zur allfälligen eigenen Wahruig ihrer
Rechte erinnert, daß der für sie >n
der EreculionSsache der Johann Kalister-
schen Erben in Trieft gegen lV«ora >:n!>
Thomas Aivec von Dorn pcw. 15i.'^fl.
23 kr. c. 3. c. ausgefertigte Feilbi.lungS-
bescheid vom 26. August 1873, Z. 620l),
dem Andreas Smerdu von Darn als
aufgcNlllten cur^wr acl »olum zugestellt
worden sei.

l l . l. Bezirksgericht Nbelsberg, a"
21. Jänner 1874.
^ 2 8 4 - 1 ) N774703.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wu»

hiemil bekannt gemacht, daß über Nn«
suchen der l. l. Finanzprocuratur in ^ai^
bach no«, des hohen AcraiS und Grund^
entlastungsfondes die mit Bescheide von»
5. September 1873, Z. 3454, angeord-
nete erste und zweite tfecutive Nealfeil'
bietung der dem Johann Grat von ,Ml<
schach Nr. 28 glhürigen, im.Grundbuche
Kreutz Urb.Nr. 628 vorkommendtn Nea<
lität als abgehalten erklärt wurde, un»
wird nunmehr lediglich zu der dr i l l t
auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 4
angeordneten exccutiocr Feilbiltmlg m>l
dem frrlhern Anhange qeschrillen werl'ti'-

ss. t. Bezirlsgerich, E^g, am !<'"
December 1873.

(297—2) Nr. .'iM

Executive Fährnisse-
Versteigcrung.

Vom k. k. Landesgerich'te Laib^
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Hell"
Alois Paväin, Handelsmannes '"
Laibach, die executive Feilbietung ^
dem Herrn Franz Sajc, Bildhauer'"
Laibach karlsta'dter Borstadt Nr. ^ '
gehörigen, mit gerichtlichem Pfa" .
rechte belegten und auf 3!1 f l . gcsch^.^
Fahrnisse, a ls : der Zimmereinr'^
Wng, bewilligt und hiezu zwei F"^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar
erste auf den

2 5 . F e b r u a r
und die zweite auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 4 , ^
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-""
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr " ^
mittags, in der karlstädter G " ! "
Hau3-Nr. 29 mit dem Beisätze " H
ordnet worden, daß die P s a " ^ ^ l
bei der ersten Feilbietung nur «M ^
über dem Schähungswerth, ^" t̂el
zweiten Feilbietung aber auch ^h
demselben gegen sogleiche Bezahlung
Wegschaffung hintangegeben werde^

Laibach, am 3 1 . Jänner 1 " ^ ^

Druck und Vcrla« »en Ign», ,. «l«lnm«,r 4 Fel>,r Vamttrg.


